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Art der Sondernulzunq

Durchörterung Bauwerkstrocke.legüfg
Autbreche. der Betestigung Befahren des Rad- und Gehweges

Sehr geehrte Damen sehr geehrte Herfen

1  au f  l h ren  An t rag  vom 18 .02 .2011  w i rd lhnengemäßS lBdesSt raßengesezes fü rdasLandSachsen
Anhalt (StrG LSA) i .V.m der Sondernutzungssatzung der Stadt Halle (Saale) in derjeweils gült igen Fassung,
d e Erlaubnis z!r Sondernutzung unler dem Vorbehalt des jederzeil igen Widerrufs gewährt

2 Fi.lr diese Entscheid!ng werden Gebühren nach der Sondernutz!ngsgebührensatzung und nach der Veawal-
tungskostensatzung der Stadt Halle (Saale), in der jeweils gült igen Fassung, erhoben. Die Höhe der Kosten
entnehmen Sie bitte dem beigefügten Sondernutzungsgebührenbescheid.

Ort der Sondernutzuno:
Halle (Saale), Stadtgebiet s.Anlage,
Standortliste

Zeitta!m der Sondernutzuno:
21.02.20'11 : Uhr bis 20.03.2011 : Uhr

Sondernutzu ngsbescheid

Ferrwarmeleltung Bauwagen
Telefonletung Sio

X 4 Grcßaufsleler im Fomat 2 56 x 3 65 m aus Anlass der Landtagswah am 20 03 2011

,4aße der Sondernutzung: Fahrbahn Gehweg Radweg Parkplatz Grünfläche Sonstige
Länge (m) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Brete (m) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Hinweis zu Nr.2.
Für diese Sondernutzung im Rahmen derWahlwerbung wtrd keine cebühr festgesetzt und damit kein
SondernutzLrngsgeouh eroescleJd erslel t .

(weiler siehe Rückseite)

ELT - Leilung
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Nebenbestimmungen
D e Großaufs le l ler  s i fd  durch e ne Fachf i rma s landsicher  mi t  e nem Absland zur  Fahrbahnbegrenz!ng von
m ndeslens 0 50 m so zu effchten daßjegliche Behinderung oderGefährdung des Slraßenv;rkehrs steis
ausgesch ossen lst, auch beim Auf und Abbau ggf. isi datur eine verkehrsbehördtiche Anordnunq zur
Slraßensperrung e nzul ro en
Späles lens 14 Tag€ fach dem Wahl tag s nd d e SIändor le vo ständig zu beraumef.
Auiagen Grünfächenamtr  Kein Aefahren der  crünfäche zum Auf-  u Abbau kei fe Abtagerungen,  kein Beschädrgen
von Bäumen/ Geholzen Verankerung der Aufstellef oh ne ALrlgrabung miitets Erdnägeh les bestehi
Erkufdigungspfl chi zLrm Leitungsbestand). Nach beendeter Sondernulzung isl dte Grünftäche unaufgefofdert wieder

Desek)  Bescheid/  Ste lungnahme is l  aufVer langen vorzuzeigen und kann aus c.ünden des öf fenl ichen Interesses
oder um Nachte e für . las Gemeinwohl  zu verhüten oder zu bese l igen jedelzei t  geänded ergänzl  oder  wideruten

Diese(r)  Bescheld/  Sle l !ngnahme dar f  n ich l  zweckent f remdet  werden !nd is t  . r ich l  af  Dr t t ie  übenragbar
Die N Lchllna nsp fuch na hme bzw vorze i g e Bee n d g! ng der N ulzu. g st rechtzellrg afzozerger.

- Begründele Ait.Age auf Veiängerufg s nd !nterAngabe der Reg stnernummer rechtzeitig zu s1elen
- Ber Arbeiten rm Gehwegbercich sird alle h efron betfoflenen Anlieged Anwohner über die vorgesehenen Arbeiten

n geeigneler Form zu infonniercn
Dre AbleitLrng von Abwässern n Straßenenlwässerungsarlagen isi nichl geslatlet.

-  Evenlüel le  Beschädigungen und Verufre n igungef  der  Sl raße d ie in  . . r rsächl ichem Zusammenhang m t  der  Nurz!ng
slehen s ind unverzüg ch vom Anlragsle l  er  z | ]  besei t  gen
Die qenehm gte Fläche darf n chl übefschritlen werden.
Eigenmächllge Auisrabungen oderAuibrrlche des öffent ichen Verkehrsraumes s nd n cht geslallel
Die Ei . r ichtungen und Anlagen von s ladl iechnischen Versorgungsbelreben w e Hydranien Gas- ufd Wasserkappen.
Absperschieber. Straßenabläufe, Kabe schächle t]sw. dürfen nichl verdeckt oder verslelll werden t]nd müssen leder
ze I  zusänslch se n Straßenabläufe ufd Abf lussr innen s nd jederzel l  für  e inen ungehlnder len Wasser a! f  f rerzuhal ten
Versorg!ngstrager von oflenllchen Le lungen müssen jederzeit Zugang zu ihren aui und ufter den offenllichen Ver-
kehrsf lächef  I  egendef  Anlagen haben
Das Vlischen vof Bau- Lrnd BaLrzusch agsslofien auf öffenll chen Verkehßflachen sl untefsagt
An der  Eausle le  is i  gut  s  chtbar  e in Hinwe s m t  Name Anschr l tündTeefofNr des Auf l ragnehmers Bauherrn bzw
der bauausiührenden Fl rma anzubr insen
Beiauf i re lenden Hava en is l  d ie sofodige Räumung der  betref fenden Fläche zu emdgl ichen

'  D e Beendlgung der  Nulzung st  der  ausste l lenden Behörde zur  Kontro l  e des ordn!ngsgemaßen Zuslandes der  be
nutz len Flächen schdf l l ich mi1 Angabe der  Regis l r iernumme. z!  meldef

'  D e Stadl  Ha e (Saa e)  is l  von Haf tungsansprüchen Dr i i ter  d e srch a!s d iesem Bescherd/  d ieser  Ste ungnahnre er
geben können.  t re gesle 1.  A le  im Zusammenhang ml t  dem Besland !nd der  A!süb!ng der  Nutzung s ich ergebenden
l tFh.aLf \&F1dJ.  gFn L ld/  odFr 5- fader  s  nd dar  <. räd.  Fd t "  (Saä e)  /L e rer /e l
Fa ls gegen Auflagen oder Bedlngungen versloßen wird, kann diese(r) Bescheid/ Slol |1ngnahme w derrufen werden.
Be Widerru i  beslehl  ke in Erstät tungsanspruch gegenüber der  Slädt  Hal le  (Saa e)

"  D ese(r)  Bescheid/  Ste l lungnahme ersetz l  n icht  a! f  Grundlage anderer  gesetz l icher  Best immufgen edorder l ichen
Genehmigungen auch c lann n icht ,  wenf  für  de,en Er ter l !ng andere Amter  der  SladiveMal lunq Ha e (Saale)

Rechtsbehellsbelehrung:
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines [/ lonats nach Bekanntgabe K age beirn VerwältL]ngsgencht Hal e,
Thür nger Straße 16, 06112 Halle (Saale), erhoben werden
Dre K age ist be m Gericht schrif t lch oder in eleklronischer Form nach {\,4aßgabe der Verordnung über den
e ektronischen Rechtsverkehr bei den Ger chten und Staatsanwa tschaften des Landes Sachsen-Anhalt in der
Jewe ls gLl t igen Fassung oder zur Niederschr ft  des Urkundsbeamten der Geschaftsste le zu erheben

i".

I

Sächbearbe ter n



Re9ßl ie .Nr rne '

2011S00372Anlage zu

Standort iste

1, Paracelsusstr, stadteinw./ unmittelbar hlnter dem Wasserturm, Grünfläche östl .  d. Fahrbahn

2, Paracelsusstr.,  stadtausw./ nach Einmündg. Berl iner Str, inmitten d. Grünfläche Östl.  d Fahrbahn

3, Rennbahnkreuz, stadteinw/ i .H. Auffahrt von B 80aufAn der l \ lagistrale, GrLinfläche nördl d Fb

4, Rennbahnkreuz, stadtausw./ Abfahd i.R. B 80, Grtlnfläche südl. d. Fahrbahn vor der Kreuzung

5, der beantragte Standort ist nicht mit dem GrÜnflächenanamt abgestimmt worden
und kann nlcht genehmigt werden;
e n abgestimrnter Standort befindet slch ca. 50-60m weiter westlich, hinter dem Fußgängertunnel
Grünfläche nordl. d.Fahrbahn i.H. Halteslel lenbereich Hyaz nthenstraße, hinter den Bäumen

Hinweis:

Nach Ablauf der Beräumungsfrist wefden für nicht beräumte Standorte Sondernutzungsgebühren in Höhe
von € 6,25 bis 10,- pro m" und Tag (Nr. 6 Gebührentarif  SN-Gebührensatzung vom 27.10.2010'
veröffentl icht im Amtsblatt vom 24.11.2010) erhoben.

Verteiler
Gnlnflachenamt 67.2 (per e-mail)


